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HVB-Presseinformation: 

Halbjahresbilanz 2019: Österreichischer Buchmarkt verzeichnet Umsatzplus! 

Der österreichische Buchmarkt erwirtschaftete 2,7 Prozent mehr Umsatz im ersten Halbjahr 2019. 

Besonders stark war der Mai mit einem fulminanten Plus von 12,7 Prozent. Ein Grund: die 

Feiertags-Termine brachten zwei Verkaufstage mehr als im Vorjahr.  

Ein Umsatzplus verzeichnen im ersten Halbjahr die Warengruppe Kinder- und Jugendbuch (+5,8 

Prozent), das Sachbuch (+3,7 Prozent) und die Belletristik (+1,0 Prozent). Der durchschnittliche 

Buchpreis betrug 14,59 Euro (+1,7%). Es wurden um 1,0 Prozent mehr Bücher verkauft als im Vorjahr. 

Einen Rückgang verzeichnen hingegen die Fach- und Wissenschaftsbücher mit den Warengruppen 

Naturwissenschaften/Medizin (-0,9 Prozent), Sozialwissenschaften/Recht (-0,6 Prozent) und 

Geisteswissenschaften/Kunst (-3,6 Prozent). Das Segment Reise liegt mit einem Minus von 0,7 

Prozent ebenso hinter den Ergebnissen vom ersten Halbjahr 2018. 

Die Editionsform Hardcover, Softcover konnten Jänner bis Juni mit 3,1 Prozent zulegen, dicht gefolgt 

vom Taschenbuch mit 2,6 Prozent. Das Hörbuch verzeichnet eine Einbuße von minus 9,4 Prozent.  

Der E-Book-Marktanteil liegt stabil bei 3 Prozent.  

Im Auftrag des HVB ermittelt das Marktforschungsinstitut media control monatlich die 

Umsatzveränderungen sowie Bestsellerlisten für die Absatzwege Sortimentsbuchhandel, E-

Commerce inkl. Amazon, Bahnhofbuchhandel sowie Elektro- und Drogeriemarkt. Mit dem MC-

Buchhandelspanel werden knapp 90 % aller Barverkäufe in Österreich abgedeckt. 

Weitere Meldungen zur österreichischen Buchbranche finden Sie laufend auf www.buecher.at. 
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